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Feuchte Keller – 
            nasse Wände?  

Peter Luthe
Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung

Chemnitz · Tel. 0371-71788
Zwickau · Tel. 0375-4600355

gebührenfrei: 0800-7 15 88 43
Peter.Luthe@t-online.de

www.ISOTEC.de/luthe 

•  Abdichtungen gegen   
 Mauerfeuchtigkeit   
 für Alt- & Neubau 
•  Horizontalabdicht-
 ungen für alle Mauer-
 arten einschließlich   
 Bruchsteinmauerwerk
•  Außenabdichtungen   
 mit Bitumen
•  Sanierputz im System
•  alles aus einer Hand

Über 27 Jahre Erfahrung, rufen Sie uns an! 

Mehr weniger
Wie wir alle aus Presse, Funk 
und Fernsehen erfahren ha-
ben, muss unser deutscher 
Klimaschutz noch viel totaler 
werden. Jeder Bürger sollte 
sich dazu aufgerufen fühlen, 
Vorschläge für klimakorrek-
teres Verhalten der anderen 
Bürger zu erdenken. Mich 
zum Beispiel stören Klima-
killergeräte wie der Fön und 
der Geschirrspüler. Ein mit 
der Schere ausgeführter Kurz-
haarschnitt erübrigt den Ge-
brauch des stromfressenden 
Heizlüfters und Geschirr kann 
man auch mit Kaltwasser und 
Scheuersand aus regionalen 
Vorkommen säubern.
Auch das Internet mit sei-
nen wahnwitzigen Stromver-
brauch gefährdet das Weltkli-
ma zunehmend. Der Zugang 
ins Netz sollte deshalb nur 
noch Menschen mit nachge-
wiesener ökologischer Zuver-
lässigkeit gewährt werden und 
die Einspeisung von Nachrich-
ten ausschließlich staatlichen 
Einrichtungen. Es gibt be-
stimmt ein physikalisches Ge-
setz, nach dem Schwachsinn 
mit Schwachstrom verbreitet 
werden kann – ein wichtiger 
Punkt im Kampf gegen den 
Wattfraß.  
Natürlich wird es Widerstän-
de aus dem Kreise rückstän-
diger Dumpfbacken geben, 
die sich dem Siegeszug des 
Fortschrittes schon immer 
entgegengestellt haben. Des-
halb benötigen wir dringend 
Klimaabschnittsbevollmäch-
tigte in allen Wohngebieten 
und Mietshäusern mit mehr 
als 9 Bewohnern zur Über-
wachung der initiativreichen 
Umsetzung der alternativlo-
sen Maßnahmen. Das schafft 
neue Arbeitsplätze, auch für 
die demnächst aus der welt-
aufheizenden Industrie freige-
setzten Werker. Sicher sind die 
hier aufgeführten Vorschläge 
noch viel zu halbherzig – aber 
sie sind immerhin ein Anfang.
schönes wochenende, 
wünscht thomy

THOMYS WELT

hygienisch und 
pflegeleicht!

Rufen Sie uns an: 03722 - 83337
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mo.-Do. 10-12 u. 15-17 Uhr, Fr. 10-13 Uhr
Plameco-Fachbetrieb Jens Schreiber

09212 Limbach-Oberfrohna, Burgstädter Str. 17

RR

Neue (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

#NÄHETUTGUT

ENERGIE FÜR 
ZUM PREIS VON 
STADTWERKE 
ANNABERG-BUCHHOLZ

*ANGEBOT GILT FÜR NEUKUNDEN BEI 
ABSCHLUSS DES AKTIONSTARIFS. www.swa-b.de

   Filiale: Erdmannsdorfer Str. ,  Flöha

   Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz ,  Hohenstein-Ernstthal

Starker Partner in der Region 

Mit einem hohen Maß an Engagement und Expertise sorgen die 
Stadtwerke Annaberg-Buchholz als kommunales Versorgungs- und 
Dienstleistungsunternehmen seit über 25 Jahren für die Zufriedenheit 
ihrer Kunden. Dank vielfältiger Geschäftsbereiche sieht sich der 
regionale Alleskönner breit aufgestellt, ein Erfolgsrezept das aufgeht. 

Die Bedürfnisse der Kundschaft fest im Blick, bietet das 
Unternehmen neben individuell zugeschnittenen Produktlösungen 
in den Bereichen Strom, Erdgas und Fernwärme auch ein innovatives 
Leistungsspektrum in Sachen Multimedia und E-Mobilität. Sowohl 
Privat- als auch Geschäftskunden haben somit die Möglichkeit alles 
aus einer Hand zu beziehen.

Durch kompetente Mitarbeiter am Standort in der Robert-
Schumann-Straße sowie sieben weiteren Filialen im Erzgebirge und 
darüber hinaus, gewährleisten die Stadtwerke Annaberg-Buchholz 
eine besondere Nähe zum Kunden. Sei es für Beratungen zum 
Produktportfolio oder beispielsweise für Hilfe beim Wechsel des 
Stromanbieters, das Service-Team steht in sämtlichen Belangen gern 
Rede und Antwort.

Auch soziales Engagement für Bürger und Vereine der Stadt 
Annaberg sowie die umliegende Region ist für das Unternehmen 
eine Selbstverständlichkeit. Ganz im Sinne der nachhaltigen 

von einem mit den angebotenen Leistungen verknüpften 
Bonusprogramm sowie einem hauseigenen Journal.

Ein weiteres Highlight wartet derzeit auf alle Neukunden, welche 
sich für einen Anbieterwechsel zu den Stadtwerken Annaberg-
Buchholz entscheiden. Hier gilt bis 31. Oktober 2019 das Motto: 
„Energie für 2020 zum Preis von 2019“. Zusätzlich erhält man bei 
Vertragsabschluss ab 1.000 kWh Jahresverbrauch Strom oder Erdgas 
einen 25€-Tankgutschein. Nähere Informationen gibt es unter: www.
swa-b.de/aktion

Mittweida. Die Volksbank Mitt-
weida eG konnte diese Woche 
sechs Vertreter von IBM Deutsch-
land bei sich im Haus begrüßen. 
IBM ist eines der weltweit führen-
den IT-Unternehmen. 
Der Termin fand gemeinsam mit 
Vertretern von Stadt und Hoch-
schule Mittweida im Zuge der 
Arbeit am WIR! Projekt „Wandel 
durch Innovation in der Region“ 
statt. 
Das Bündnis verbindet die Vision, 
Mittweida zu einem Hotspot der 
Blockchain Ökonomie zu machen 
und daraus positive Wirkungen 
für den erfolgreichen Struktur-

wandel und die Attraktivität der 
gesamten Region Mittweida. zu 
erzielen. Das Besondere an der 
Schaufensterregion Mittweida 
wird die Einheit von Forschung, 
Technologie und realen Anwen-
dungen sein. 
Mittweidas Oberbürgermeister 
Ralf Schreiber eröffnete mit Le-
onhard Zintl, Vorstand der Regio-
nalbank, den Termin, bei dem es 
zunächst um das erste Kennenler-
nen zwischen den Vertretern un-
terschiedlicher Fachbereiche von 
IBM und dem Mittweidaer Bünd-
nis ging. Miriam Stareprawo-Hof-
mann von der Volksbank Mittwei-

da äußert sich zufrieden mit dem 
ersten gemeinsamen Termin mit 
den Experten von IBM, u.a. dem 
Leiter des Blockchain Labors Böb-
lingen: „Wir haben interessante 
Ansätze gefunden, die jetzt weiter 
ausgearbeitet werden müssen. 
Einer künftigen Zusammenarbeit 
blicken wir positiv entgegen.“ Die 
Ideen gehen von gemeinsamen 
Technologie-Projekten über die 
Zusammenarbeit  mit der Werk-
bank32 (Inkubator, der auf der 
Bahnhofstraße 32 in Mittweida 
entsteht) bis hin zur Einbindung 
der Expertise seitens IBM bei 
Qualifizierungen.  vb

Blockchain zieht Firma an
IBM interessiert an der Zusammenarbeit mit Blockchain-Schaufensterregion Mittweida

Fortsetzung von Seite 1
„Gemeinsam mit den Lehrern ha-
ben sie fleißig Ideen gesammelt 
und Skizzen angefertigt. Daraus 
wurde dann das Machbare über-
nommen und so entstand das Bild. 
Es ist das Bild der Kinder.“ Neben 
Günther waren noch Simon Ro-
senow und Markus Esche an der 
Herstellung des Wandbildes betei-
ligt. Projektbeginn für die Kinder 
war im Juni. Dann erfolgte eine 
dreiwöchige Planung. Das Malen 
des Bildes selbst dauerte etwa 14 
Tage. Der  simul+ Wettbewerb – 

Ideen für den ländlichen Raum 
offenbart sich als großer Erfolg. 
Gefragt waren unter anderen Ide-
en zur Gestaltung l(i)ebenswerter 
Gemeinden sowie kreative Kon-
zepte zur Entwicklung des ge-
meinschaftlichen Lebens und Zu-
sammenhalt im ländlichen Raum. 
In der Kategorie Kunst, Kultur, 
Identität auf dem Land gewann 
das Sächsische Landeskuratori-
um Ländlicher Raum e. V. (SLK) 
mit seinem Wettbewerbsbeitrag 
„Blickpunkte – Kunst im ländli-
chen Raum“.   uw

Platz zum Wachsen
Wandbild ziert Giebel der Schule Langenleuba-Oberhain

Landkreis. Der Kreis rüstet sich 
für den Winter. Bestellt werden 
für die kommende Wintersaison 
12.500 Tonnen für rund eine Mil-
lion Euro. 500 Tonnen Auftausalz 
sind für die Erzeugung von Sole. 
Diese ist notwendig, denn bevor 
das Salz auf die Straße gebracht 
wird, wird es mit der Sole ange-
feuchtet. Für den Temperaturbe-
reich bis -20 Grad Celsius sind 
Konzentrationen von 21 bis 23 

Prozent für Natriumchloridlösung 
optimal. In den sechs Meisterei-
en in Mühlau, Brand-Erbisdorf, 
Freiberg, Hainichen, Rochlitz und 
Döbeln sind die Lager über den 
Sommer gefüllt worden. Deren 
Kapazität beträgt 8.000 Tonnen. 
„Mit der Vergabe sichern wir uns 
ein Volumen von 12.500 Tonnen, 
das wir stückweise abrufen“, so 
Dirk Hänel vom Straßenbetriebs-
dienst.   ak

Für den Winter vorgesorgt
Landkreis bestellt 12.500 Tonnen Streusalz 

Konzert im Röstcafè
Augustusburg. Zu einem Konzert 
mit Meikel Müller von der Grup-
pe „Seven - heat“ wird am Freitag, 
den 27. September, ins Röstcafé 
eingeladen. 
Ab 19:00 Uhr unterhält der Musi-
ker seine Gäste mit einer breiten 
musikalischen Palette von Boo-
gie bis Rock`n Roll. Kartenvor-
bestellungen sind unter Telefon: 
037291 174970 beziehungsweise 
unter der Nummer 0175 3209676 
erwünscht.  pm

IBM zu Besuch in der Blockchain-Schaufensterregion Mittweida: Vertreter von IBM, Volksbank Mittweida eG, Stadt und 
Hochschule Mittweida debattieren über Möglichkeiten der Kooperation.  Foto: Volksbank Mittweida eG


